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@ 

Sabine Hofmann, Chefredakteurin

E D I TO R I A L

Sie sind in der Lebensmitte, die Kinder aus dem Haus oder  
demnächst, Sie haben eine Menge Erfahrung und wollen es 
nicht mehr allen nur recht machen. Wertvolle Qualitäten  
für jeden Arbeitgeber, zumal alle vom demografischen Wandel 

und vom Fachkräftemangel reden. Man braucht Sie! Höchste Zeit, dass  
die Generation DONNA, kurz Gen D, in der Arbeitswelt wahr genommen 
wird, dass man gleichzeitig über Wechseljahre aufklärt und diese Frauen 
ermutigt. Darüber haben wir auch in der DONNA-Redaktion diskutiert, 
das Ergebnis lesen Sie auf Seite 56. Neben der Expertinnenrunde finden  
Sie in dieser Ausgabe bewegende Geständnisse („Du fehlst“, Seite 68) oder 
eine Liebeserklärung an die hinreißende Isabella Rossellini (Seite 80).  
Zum Frühling gehören schließlich große Gefühle, vielleicht wird ja unsere 
Titelzeile auf dem Cover Ihr Motto für die nächsten Wochen: Es kann  
so schön sein, das Leben! Herzlichst Ihre  

L I E B E  L E S E R I N ,  L I E B E R  L E S E R

Schreiben Sie uns  
Ihre Sicht, eigenen  

Erfahrungen, Kritik oder 
Anregungen unter  

donna@funkemedien.de. 
Oder besuchen Sie  

uns bei Facebook unter 
„DONNA Magazin”. Wir  

freuen uns auf Feedback!

A U S  D E R  R E D A K T I O N

„Man muss zuerst wilde 
Grimassen schneiden, 
um dann schön in die 
Kamera zu lachen“,  
rät Julia Rotter, die bei 
unserer Diskussions-
runde fotografierte. 
Den Tipp könnte man 
gleich bei privaten 
Shootings nutzen.

Mit der Initiative Gen D will  
DONNA Frauen in den Wechsel-
jahren stärken. Start war eine große 
Diskussionsrunde, siehe Seite 56.  
Was folgt? Ein spannendender News-
letter und viele weitere Aktionen.  
Lassen Sie sich überraschen.
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Das sind die Menschen und Trends, die uns im Juni begeistern

Jetzt

INTERVIEW Barbara Gärtner

„Bloß keine 
Espadrille-Wedges!“

Die britische Stylistin Kay Barron hat  
eine Kleider-Bibel geschrieben. Zeitlos, witzig – 

und angemessen streng im Ton

Jede Saison gibt es neue 
Trends – und Tipps, wie 
man sie trägt. Das Buch, das 

Kay Barron, 45, übers Anziehen 
geschrieben hat („How to wear 
everything“, Callwey, 29,95 Euro), 
ist jetzt schon ein Klassiker. Statt 
die angesagtesten Stücke zu prei-
sen, dekliniert die Stylistin, Pod-
casterin und Fashion-Direktorin 
von Net-a-Porter von Unterwäsche 
bis zum Mantel Stück für Stück 
durch, was eine gute Garderobe ist. 
Wo sich die passionierte Schwarz-
trägerin nicht kompetent fühlt 
(Farbe, Muster), lässt sie Freundin-
nen wie Sarah Jessica Parker oder 
Monica Bellucci zu Wort kommen. 

Warum hatten Sie das  
Bedürfnis, einen Fashion- 
Ratgeber zu schreiben? 
Ich liebe es, mich anzuziehen, aber 
ich kenne viele Leute, die sich vom 

Thema Mode eingeschüchtert füh-
len. Mein Whatsapp-Verlauf ist 
voll mit Nachrichten von Freun-
den, die mich fragen, was sie zu 
verschiedenen Anlässen tragen 
sollen. Ich wollte mein Wissen ei-
nem größeren Publikum zugäng-
lich machen. 
Sie beschreiben in Ihrem Buch 
diese Freundinnen als schlau  
und erfolgreich – und trotzdem 
ratlos. 
Es spielt keine Rolle, wie klug und 
erfolgreich Sie sind oder wie viel 
Geld Sie haben, Sie müssen wissen, 
was Ihnen gefällt und Ihnen ein 
gutes Gefühl gibt. Vieles ist Expe-
rimentieren und Ausprobieren. 
Das Schlimmste, was passieren 
kann, ist, dass man sich nicht 
wohlfühlt. Und dann zieht man 
sich eben wieder um.

Wie würden Sie Ihren Stil  
beschreiben?
Gehoben casual. Ich trage viel De-
nim, aber kombiniere dazu gern 
etwas Schickes, ein tolles Paar 
Heels, eine plissierte Bluse oder 
Ohrringe. Ich habe viele Stücke im 
Kleiderschrank, die ich seit Jahren 
trage, dazu kommt dann jede Sai-
son ein Update in Form von ein 
paar neuen Teilen.
Worauf schauen Sie bei Ihrem 
Gegenüber zuerst?
Jenseits von Persönlichkeit und 
Charakter? Danach schaue ich im-
mer zuerst auf die Schuhe. Mein 
Vater hatte Schuhläden, als ich 
klein war, und er hat uns immer 
darauf getrimmt, sie in Ordnung 
zu halten. 
Was ist im Kleiderschrank  
unverzichtbar? 
Tolle Jeans! Sie passen zu allen An-
lässen, man kann sie lässig kombi-
nieren oder upgraden. Nichts gibt 
mir ein besseres Gefühl als richtig 
gute Jeans. 
Was ist wichtig, wird aber immer 
vergessen?
Damit Kleidung lange hält, muss 
man sie mit Liebe behandeln. Des-
halb schließt jedes Kapitel des Buches 
mit einem Abschnitt über die Pflege 
ab. Vom Waschen übers Reparieren 
bis hin zum Polieren der Schuhe. 
Der beste Rat, den Sie bekommen 
haben? 
Du wirst erst wissen, ob es dir ge-
fällt, wenn du es anprobierst.
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Man muss nicht 
reich sein, um  

Stil zu beweisen. 
In ihrem Buch 

kommen auch 
Kay Barrons 

Freundinnen zu 
Wort. Leider alle 

ohne Bild.

Die wichtigsten Tipps:
1. Weiße T-Shirts  
wirken wie eine Beauty- 
Behandlung.
2. Passform ist alles.
3. Wasche deine 
 verdammte Jeans!
4. Lerne, wie du deine 
 Kleider pflegst!
5. Du brauchst keine 
 Espadrille-Wedges!


